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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Jesenwang : 1. SC Gröbenzell 
Freitag, 09.02.2024, 20:15 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV Jesenwang und dem 1. SC Gröbenzell im Endergebnis 
wider

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Jesenwang am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) beim 8:6 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des
Heimteams, das insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Christian Strobl. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Martin Stangl nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange mit Schoen / Naucke ringen mussten Stangl / Spiegl, bis sie ihre
Kontrahenten mit 6:11, 11:6, 11:3, 9:11, 11:9 niedergerungen hatten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg waren Böck / Strobl im Spiel gegen Füchsl / Plendl bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem
Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Nach den ersten Spielen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Martin Stangl gegen
Corbinian Naucke dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Stangl endete. Es
dauerte eine Weile, bis Klaus Spiegl den Fünf-Satz-Sieg gegen Guido Schoen feiern konnte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Nicht ganz mithalten konnte Werner Böck, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Thomas Plendl, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Einzel zwischen
Christian Strobl und Rudolf Füchsl endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Jesenwang und des 1.
SC Gröbenzell. Lange umkämpft war die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Martin Stangl und Guido Schoen, ehe sich der Gastspieler
mit 7:11, 5:11, 11:6, 12:10, 7:11 durchsetzte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Klaus Spiegl
bei seiner Pleite gegen Corbinian Naucke. Nicht einen Satzgewinn überließ Werner Böck seinem
Gegner Rudolf Füchsl beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Keine Chancen hatte hingegen anschließend
Christian Strobl beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Thomas Plendl. Da war final wirklich nichts zu
holen. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Werner Böck gegen Guido Schoen, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-
Rückstand, kam Martin Stangl gegen Rudolf Füchsl dann besser in die Partie und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stangl
nun bei 27:7, während Füchsl bislang einen Sieg und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit 11:4, 11:
5, 7:11, 11:3 gewann nachfolgend Klaus Spiegl gegen Thomas Plendl und gab dabei nur einen Satz
ab. Mit diesem Sieg verbesserte Spiegl seine Bilanz auf 22:10 in dieser Saison. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Christian Strobl und Corbinian Naucke holten am Ende eines langen Punktspiels im



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (00:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Christian Strobl und Corbinian Naucke beendet, das Christian Strobl letztendlich
gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Somit hat Strobl nun 6 Siege und 24 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Damit war der 8. Punkt für den TSV Jesenwang
im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Jesenwang nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Esting II am 23.02.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des 1. SC Gröbenzell wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen
den TSV Gilching-Argelsried II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Jesenwang

Doppel: Stangl / Spiegl 1:0, Böck / Strobl 1:0 
Einzel: M. Stangl 2:1, K. Spiegl 2:1, W. Böck 1:2, C. Strobl 1:2 

 1. SC Gröbenzell
Doppel: Schoen / Naucke 0:1, Füchsl / Plendl 0:1 
Einzel: G. Schoen 2:1, C. Naucke 1:2, R. Füchsl 1:2, T. Plendl 2:1


